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GLAUBENSBEKENNTNIS

KIRCHGEMEINDE WENGI BEI BÜREN

PRÄSIDENTIN KIRCHGEMEINDE: IRÈNE EGGENBERGER, 032 389 57 70
Pfarramt 60%: Thomas Rutishauser-Etter, 032 389 16 46
Katechetin: Karin Christinat Burkhart, 031 809 03 83
Sigristenamt: Ruth Bangerter, 032 389 15 82 und Emmi Schmid, 032 389 20 47
Organistin: Ursula Jeker, 032 653 14 16
Vermietung Pfarrstöckli: Therese Schmutz, 032 389 16 72

GOTTESDIENSTE IM OKTOBER

Samstag, 1. Oktober, 14.00 Uhr
Trauung von Rebekka Schori und Chris-
topher Reid, Schüpfen, Pfrn. M. Lindt.

Sonntag, 2. Oktober, 10.00 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst der Kirch-
gemeinden Schüpfen, Rapperswil, Wengi 
und Grossa� oltern in Schüpfen, Pfr. J. 
Fürholz. Anschliessend Kirchenka� ee.

Sonntag, 16. Oktober, 10.30 Uhr
Geburtstagsständli der Einwohner- und 
Kirchgemeinde im Gasthof Bären, Rap-
perswil. Musikalische Umrahmung durch 
die Musikgesellschaft.

Sonntag, 23. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Erntedank unter 
freundlicher Mitwirkung des Fyraabe-
Chörli’s, Pfr. Th. Rutishauser; die Land-
frauen schmücken die Kirche. 
Anschliessend Bewirtung durch den Kirch-
gemeinderat mit Brot, Käse und Most.

Pfarramt
Vom 24. September – 8. Oktober hat Th. 
Rutishauser Ferien. Die Vertretung über-
nimmt bis 2.10. Pfrn. I. Braunschweig, 
Bern, Tel. 031 352 34 49; anschliessend 
Pfr. A. Keller, Bern, Tel. 031 332 40 63.

Sigristinnen-Dienst im Oktober
Ruth Bangerter, Tel. 032 389 15 82.

INHALT

Gemeinsam  > Seite   13
Wengi  > Seite   13
Schüpfen > Seite   14
Grossaffoltern > Seite   15  
Rapperswil-Bangerten > Seite   16

Suppentag mit Backwarenstand
Samstag, 22. Oktober, 11.00 – 14.00 Uhr 
im Stöckli.
Erbssuppe zum Mitnehmen oder dort 
essen. Herzlich laden ein: Landfrauen 
Wengi-Ruppoldsried. Erlös zugunsten 
des IHC Wengi Devils.

Miteinander im Gespräch … über die 
Bibel
Die Kirchgemeinden der Region laden an 
fünf Abenden ein zu einer Entdeckungs-
reise mit einem biblischen Text.
Dienstag, 25. Oktober, 20.00 - 21.15 Uhr 
in Grossa� oltern / Kirchgemeindehaus: 
«Lasst euch nicht täuschen» – der Brief 
des Jeremias (Jer. 29,4-14). 
Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten! Die Abende können auch einzeln be-
sucht werden.

Mittagstisch
Donnerstag, 27. Oktober, 12.00 Uhr im 
Stöckli.  
Anmeldung bis Montag, 24. Oktober bei 
Brigitte Wyss, Tel. 032 389 10 43.

Generationenchörli
Das Generationenchörli singt wieder! 
Alle, die gerne Musik haben und singen, 
sind herzlich eingeladen. 
Proben für den Auftritt im Gottesdienst 
vom 6. November:
Samstag, 29. Oktober und 5. Novem-
ber, 10-12 Uhr in der Kirche. Auskunft 
erteilen gerne Pepi Lö�  er, Tel. 032 389 
55 40; Heidi Schluep, Tel. 032 389 24 81. 
Wer froh ist um einen Kinderhütedienst, 
melde sich vorgängig bitte bei einem der 
Chorleiter; ein Hütedienst wird dann 
gerne organisiert.

VERANSTALTUNGEN

ERWACHSENENBILDUNG REGIONALE VERANSTALTUNG

Redaktion: 
Thomas Rutishauser-Etter
Tel. 032 389 16 46
Redaktionsschluss: 7. Oktober 2011
www.wengi-be.ch (Dorfleben/Kirche)

Miteinander im Gespräch über die Bibel

Die Bibel – geheimnisvoll, heraus-
fordernd und immer wieder span-
nend! Wie bereits im vergangenen 
Winter widmen wir die überge-
meindliche Erwachsenenbildung 
der Bibel. An fünf Abenden erfahren 
Sie etwas zum geschichtlichen Hin-
tergrund eines Bibeltextes und 
kommen über ihn ins Gespräch. 

Gerne möchten wir mit Ihnen den 
biblischen Text in die Gegenwart 
«übersetzen» und überlegen, wo er 
uns Mut macht, wo wir ihm wider-
sprechen müssen, wo er uns her-
ausfordert. Ein eindrückliches Bei-
spiel für eine solche Übersetzung 
biblischer Texte in die Gegenwart 
sind die «Psalmen» des lateinameri-
kanischen Befreiungstheologen Er-
nesto Cardenal (geb.1925). In sei-

nem Buch «Psalmen» überträgt er 
die zweieinhalb- bis dreitausend 
Jahre alten Gebetstexte des Psal-
menbuches ins Nicaragua der 
Sechzigerjahre, wo er sich für De-
mokratie und Rechtsstaatlichkeit 
einsetzte. Heute, fünfzig Jahre spä-
ter, haben sie weltpolitisch nichts 
an Aktualität verloren – lesen Sie 
selbst!

Psalm 37 
(gekürzt)

Den Führer, den du heute siehst, 
wirst du bald nicht mehr sehen, 
du wirst ihn suchen in einem Palast – 
und nicht finden. 
Die neuen Führer werden 
Pazifisten sein 
und Frieden machen. 

Noch werden die Konzentrations-
lager vergrößert, 
neue Foltern erfunden 
und neue Untersuchungsmethoden. 

Nachts schlafen sie nicht, sondern 
schmieden Pläne, 
wie man uns noch mehr zertreten, 
noch vollkommener ausbeuten 
kann. 

Aber der Herr spottet ihrer, 
weil Er weiß, wie bald sie ihre 
Macht verlieren werden. 
Ihre eigenen Waffen werden sich 
gegen sie richten. 

Überall sah ich das Bild des 
Diktators – 
es wuchs wie ein mächtiger Baum –, 
und als ich wieder vorbeikam, 
war es verschwunden. 

ERNESTO CARDENAL, 1967

Die Bibel – geheimnisvoll, herausfordernd und immer wieder spannend! Wie bereits im vergan-
genen Winter widmen wir die übergemeindliche Erwachsenenbildung der Bibel. An fünf Aben-
den erfahren Sie etwas zum geschichtlichen Hintergrund eines Bibeltextes und kommen über 
ihn ins Gespräch.

BERICHT

LILIAN FANKHAUSER-LOBSIGER

Pfarrerin - Rapperswil

Programm «Miteinander im Gespräch»

Miteinander im Gespräch über die 
Bibel - wir freuen uns auf Sie!

MATTHIAS INNIGER, RENÉ POSCHUNG, RUTH ACKER-

MANN GYSIN UND THOMAS RUTISHAUSER

«Lasst euch nicht täuschen!» (Der Brief des Jeremias, Jer 29,4-14)
Di, 25.10.2011, 20.00 - 21.15 Uhr im Kirchgemeindehaus Grossaffoltern

«Von den Himmelsstürmern» (Der Turmbau zu Babel, Gen 11,1-9)
Do, 24.11.2011, 20.00 - 21.15 Uhr im Pfarrstöckli Wengi

«Der Preis des Nein-Sagens» (Ester 1)
Do, 12.01.2012, 20.00 - 21.15 Uhr in der Pfrundscheune Seedorf

«Verheissung im Plural» (Abraham, Sarah und Hagar, Gen 21,1-21)
Di, 20.03.2012, 20.00 - 21.15 Uhr im Kirchgemeindehaus Hofmatt in 
Schüpfen

«Ich mache einen Weg in der Wüste und Wasserströme in der Einöde» 
(Jes 43,18-19)
Do, 26.04.2012, 20.00 - 21.15 Uhr im Kirchgemeindehaus Rapperswil

KOLLEKTEN

Folgende Kollekten sind seit Septem-
ber 2010 bis August 2011 eingegangen:

Kant. Kollekte Bettag Fr. 370.- / Spitex 
Seeland (4x) Fr. 988.- / Alters- Pfl ege-
heim Iffwil Fr. 284.- / Erntedank, HEKS 
Fr. 450.- / Kant. Kollekte Reformations-
sonntag Fr. 210.- / Die Dargebotene 
Hand Fr. 210.- / HEKS, Adventssamm-
lung Fr. 50.- / Schweiz. Berghilfe Fr. 205.- 
/ Kant. Kollekte Weihnachten Fr. 260.- / 
Stiftung SOS-Kinderdorf Fr. 200.- / Fair 
Med (Emmaus Schweiz) Fr. 30.- / Kino-
abende Fr. 568.- / Seniorentreff Wengi 
Fr. 214.- / Kant. Kollekte Kirchensonntag 
Fr. 260.- / Kant. Kollekte Auslandschwei-
zerpastoration Fr. 90.- / Weltgebetstag 
Fr. 232.- / Brot für alle Fr. 400.- / Kant. 
Kollekte Ökumenische Organisationen 
Fr. 200.- / ACAT Schweiz Fr. 180.- / Os-
tern, Bezirkskollekte Fr. 160.- / Sonder-
schulheim Mätteli Fr. 1277.- / Kovive Fr. 
200.- / HEKS, Flüchtlingssonntag Fr. 
280.- / Kant. Kollekte Pfi ngsten Fr. 160.- / 
Pfadfi nder Trotz Allem Fr. 110.- / WWF 
Schweiz Fr. 110.- / Seniorentreff Wengi 
Fr. 200.- / Seniorenheim Lindenegg, 
Oberlindach Fr. 634.- / Fair Med (Em-
maus Schweiz) Fr. 470.- / Oeku Arbeits-
gemeinschaft Kirche und Umwelt Fr. 
170.- / Bibelsonntag Fr. 75.-

Herzlichen Dank Ihnen allen, liebe 
Spenderinnen und Spender!

Sonntag,
23. Oktober, 

9.30 Uhr
Gottesdienst

zum Erntedank
«... solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte,
Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht». Gen 8,22

Mitwirkende
Landfrauenverein Wengi-Ruppoldsried - Schmücken der Kirche

Fyraabe-Chörli und Ursula Jeker (Orgel)
Thomas Rutishauser, Predigt

Nach dem Gottesdienst Bewirtung durch den 
Kirchgemeinderat mit Brot, Käse und Most

Herzliche Einladung!

Für Fragen und Anliegen wenden Sie sich an: Karin Christinat Burkhart, 
Denkmalweg 26, 2543 Lengnau BE Tel. 031 809 03 83 / 079 360 30 60

KUW Stundenplan Unter- Mittelstufe 2011/12 
 

Klasse Unterrichtsdaten Besonderes 
1. Klasse Dienstag, 18. Oktober 2011 

Dienstag, 17. Januar 2012 
Dienstag, 27. März 2012 
Dienstag, 15. Mai 2012 
jeweils 13.35-15.50 Uhr 

KUW-Einschreiben: 
Dienstagnachmittag, 
13. September 2011 
14.00 Uhr im Pfarrstöckli  

2. Klasse Donnerstag, 20. Oktober 2011 
Donnerstag, 03. November 2011 
Donnerstag, 17. November 2011 
Donnerstag, 01. Dezember 2011 
Donnerstag, 15. Dezember 2011 
jeweils 13.35-15.50 Uhr 

KUW-Gottesdienst 
kombiniert mit „Offenem 
Singen“: 
Sonntag, 11. Dez. 2011 
17.00 Uhr Kirche Wengi 

3. Klasse Freitag, 2. März 2012 
Freitag, 16. März 2012 
jeweils 13.35 - 15.05 Uhr 
 

KUW-Gottesdienst 
3. und 4. Klasse: 
Sonntag, 25. März 2012 
09.30 Uhr Kirche Wengi 

4. Klasse Montag, 27. Februar 2012 
Montag, 05. März 2012 
Montag, 12. März 2012 
Montag, 19. März 2012 
Montag, 26. März 2012 
jeweils 13.35-15.50 Uhr 
zum Teil während Schulunterricht 

KUW-Gottesdienst 
3. und 4. Klasse: 
Sonntag, 25. März 2012 
09.30 Uhr Kirche Wengi 

5. Klasse Dienstag, 1. Mai 2012 
Dienstag, 8. Mai 2012 
Dienstag, 22. Mai 2012 
jeweils 15.15 – 16.45 Uhr 
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GOTTESDIENSTE OKTOBER/NOVEMBER

AMTSWOCHEN OKTOBER

ERSTE KONTAKTPERSON FÜR PFARRAMTLICHE AUFGABEN IST:

Woche 39 26. bis 02. Oktober Pfarrer Fürholz 031  879  11 27
Woche 40 03. bis 09. Oktober Pfarrer Fürholz 031  879  11 27
Woche 41 10. bis 16. Oktober Pfarrerin Remund 032 389 52 34
Woche 42 17.  bis 23. Oktober Pfarrer Fürholz 031  879  11 27
Woche 43 24. bis 30. Oktober Pfarrer Fürholz 031  879  11 27
Woche 44 31. bis 06. November Pfarrer Fürholz 031  879  11 27

ANDACHTEN IM OKTOBER

Kontakt ad interim: Fritz Bieri
Tel: 031 872 03 35
Redaktionsschluss: 7. Oktober 2011
www.kirchenbezirk-aarberg.ch/
schuepfen

KIRCHGEMEINDE SCHÜPFEN

Präsident Kirchgemeinde: Urs Zürcher, 031 879 30 21, kirche.schuepfen@bluewin.ch
Sekretärin/Kassierin: Lotti Hauser, 031 879 17 70
Pfarramt: pfarramt.schuepfen@bluewin.ch, Pfarrteam: Jürg Fürholz, 031 879 11 27, jef@fuerholz.ch - 
Regula Remund, 032 389 52 34, regula.remund@gmx.ch - René Poschung, 031 372 02 79, posr@bluewin.ch
Katechetin: Agathe Stotzer, 031 879 23 81, lauber.stotzer@bluewin.ch
Sigrist Kirche/Hauswart Hofmatt: Peter Kohler, 079 407 73 54, hofmatt.schuepfen@bluewin.ch

Altersheim
Freitag, 07. Oktober, 10.15 Uhr.
Pfarrer Keller
Freitag, 21. Oktober, 10.15 Uhr.
Pfarrer Fürholz

Mittwoch-Abendgebet
Am Mittwoch 12. und 26. Oktober von 
19.30 bis 20.15 Uhr. Im Chor der Kirche. 
Verantwortlich R. Kunz.

Gebet für Schüpfen
Dienstag, 18. Oktober, 20.00 Uhr.
Mehrzweckraum Hofmatt. Verantwortlich 
J.Grossen.

Sonntag, 2. Oktober, 10.00 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst der Kirchge-
meinden Grossa� oltern, Rapperswil-Ban-
gerten, Wengi und Schüpfen in unserer Kir-
che (Pfarrer Fürholz, Organistin von Rohr; 
Kollekte für die Flüchtlingsarbeit des HEKS / 
das Hilfswerk der Evangelischen Kirchen der 
Schweiz). Nach dem Gottesdienst Kirchen-
ka� ee im Kirchgemeindehaus Hofmatt!

Sonntag, 9. Oktober, 20.00 Uhr
Abendgottesdienst mit Pfarrerin Lindt, 
Grossa� oltern und Organistin Plattner, 
Hindelbank. Kollekte für das Wohn- und 
Beschäftigungsheim für Schwerbehin-
derte «Tannacker» Moosseedorf.

Sonntag, 16. Oktober, 10.00 Uhr 
Gottesdienst Pfarrerin Remund, Orga-
nistin von Rohr; Kollekte für die diesjähri-
ge Aktion «Brot für alle».

Sonntag, 23. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit der Brassband Rappers-
wil-Wierezwil und mit Pfarrer Fürholz. Kollek-
te für die Stiftung «Wunderlampe», die Her-
zenswünsche von schwerkranken oder be-
hinderten Kindern und Jugendlichen erfüllt.

Sonntag, 30. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst für «Grossi u Chlini» mit 
Feier des Abendmahls (Pfarrer Poschung, 
Organistin von Rohr; Kollekte im Rahmen 
des Weltsonntagschultages «Solidarität 
mit den Kindern unserer Welt» vor allem 
für Kinder in Äthiopien).

Sonntag, 6. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Reformationssonntag mit 
Feier des Abendmahls im Chor der Kirche 
(Einzel- und Gemeinschaftskelche); Pfarrer 
Poschung, Organistin von Rohr; die Kollekte 
ist vom Synodalrat bestimmt für den Aufbau 
eines Gemeindezentrums in Martigny-Saxon 
im Unterwallis. Nach dem Gottesdienst Kir-
chenka� ee im Kirchgemeindehaus Hofmatt! 

Sonntag, 13. November, 10.00 Uhr
Abschiedsgottesdienst Pfarrer Fürholz. 
Musik: Gospelkirchenchor «The Spirituals», 
Brassquartett Schüpfen, Organistin von 
Rohr. Wortteile: Pfarrer Fürholz (Predigt), 
Pfarrerin Ramser, Pfarrerin Remund, 
Kirchgemeindepräsident Zürcher. Kollekte 
je zur Hälfte für den Hilfsverein der Kirch-
gemeinde Schüpfen und für die diesjähri-
ge Aktion «Brot für alle» unserer Kirchge-
meinde. Nach dem Gottesdienst o� eriert 
die Kirchgemeinde allen einen Apéro im 
erneuerten und umgebauten Pfarrhaus!

Kinderhüte während der Morgengottes-
dienste – mit Ausnahme der Schulferienzei-
ten: Wer dieses Angebot nutzen will, melde 
sich bitte bis Freitagmittag unter Telefon 031 
879 23 81 (A. Stotzer, Katechetin) oder 031 
879 14 42 (R. Keller, Kirchgemeinderätin)!

Fahrdienst Gottesdienste Wer eine 
Fahrgelegenheit für einen Gottesdienstbe-
such braucht, melde sich bitte bis jeweils 
Samstagmittag, 12 Uhr, bei Kirchgemein-
derätin Ruth Keller, Verantwortliche Res-
sort Gottesdienste. Telefon: 031 879 14 42.

Zwei Pfarrkinder unterhalten sich. 
Das Eine: «Prima, so eine Thermos-
fl asche! Im Winter hält sie den Tee 
warm und im Sommer die Limona-
de kalt!» Darauf das Andere: «In 
der Tat. Aber ich bin erstaunt, wo-
her die Thermosfl asche weiss, 
wann Winter und wann Sommer 
ist!»

Höranlage
Unsere Kirche verfügt über eine topmo-
derne Lautsprecheranlage. Eine Induk-
tionsschlaufe erleichter zudem den Mit-
feiernden mit Hörgeräten das Verstehen. 
Überzeugen Sie sich selbst!

AUF EIN LÄCHELN

DIE FÜNF W'S MIT DELIA GRÄDEL

Wer sind sie?
Mein Name ist Delia Grädel. Seit 22 
Jahren wohne ich mit meiner Fami-
lie in der Richtersmatt in Schüpfen. 
Unsere 3 Kinder sind hier aufge-
wachsen und zur Schule gegangen. 
Jetzt werden sie nach und nach fl üg-
ge, wohnen aber alle noch daheim. 
Ich selber bin eine waschechte Ber-
nerin. Kindheit, Schule und Studium 
habe ich in Bern verbracht. Nach 
meinem Theologiestudium war ich 
während einiger Jahre Pfarrerin in 
Aarberg. Heute bin ich als Heim-
seelsorgerin in einem Pfl egeheim 
tätig. Zusätzlich führe ich eine klei-
ne eigene Praxis als Supervisorin. In 
dieser Funktion berate ich Teams 
und Einzelpersonen in ihrer berufl i-
chen Tätigkeit. 
In Schüpfen und in den umliegen-
den Wäldern bin ich oft mit unserem 
Hund anzutreffen. Auf den langen 
Spaziergängen erhole ich mich von 
der Arbeit, geniesse die Bewegung 
und das draussen sein in der Natur. 

Wie engagieren sie sich in der 
Kirchgemeinde?
Seit einem Jahr vertrete ich die 
Kirchgemeinde Schüpfen in der Kir-
chensynode. Die Synode ist das Par-
lament der Kantonalkirche, also die 
Exekutive. Auf politischer Ebene 
wäre dies der Grossrat. Jeder kirch-
liche Bezirk  ist mit einer bestimm-
ten Anzahl Sitze in der Synode ver-
treten. Zweimal jährlich tagen die 
200 Synodalen während 2 Tagen im 
Rathaus in Bern. Wie in der Politik 
gibt es auch in der Synode Fraktio-
nen, in der sich Synodale mit ähnli-
cher kirchlicher Haltung zum Aus-
tausch und zur Vorbereitung der Sy-
nodengeschäfte zusammenfi nden. 
Ich bin der Fraktion der «Unabhän-
gigen» beigetreten. Die Wurzeln der 
Unabhängigen liegen in der Tradi-
tion der religiös-sozialen Bewegung 
und in der dialektischen Theologie 
von Karl Barth. Die Fraktion weiss 
sich dem Einsatz für Gerechtigkeit 
und der Bewahrung der Schöpfung 

verpfl ichtet. Sie lässt sich in ihren 
Entscheidungen leiten von der 
Überzeugung, dass christlicher 
Glaube und öffentliche Verantwor-
tung nicht zu trennen sind. Jeweils 
vor der Session werden während 
zwei Fraktionssitzungen die Trak-
tanden ausführlich vorbesprochen 
und diskutiert. Diese Sitzungen 
geben mir Gelegenheit, mich in-
haltlich auf die Synode vorzuberei-
ten und im Dialog mit den anderen 
Fraktionsmitgliedern zu den ein-
zelnen Geschäften meine eigene 
Meinung zu bilden. An der Session 
selber heisst es dann während 2 
Tagen: Sitzen, von 09 bis 17 Uhr, 
der Diskussion folgen, nachden-
ken, vielleicht selber ein Votum ab-
geben, abstimmen. Auf dem Heim-
weg im Zug freue ich mich jeweils 
auf einen ausgedehnten Abendspa-
ziergang mit meinem 4-beinigen 
Begleiter, wo ich den Tag abschlie-
ssen und meinen Kopf auslüften 
kann.

Warum engagieren sie sich für 
die Kirchgemeinde?
Als Vertreterin in der Synode liegt 
mein Engagement auf der Ebene 
der Kantonalkirche. Indirekt ist es 
aber sehr wohl auch ein Engage-
ment für die Kirchgemeinde. In 
der Synode werden Entscheide ge-
fällt, die die Kirchgemeinden sehr 
direkt betreffen. So wurde zum 
Beispiel an der letzten Session 
eine Teilrevision der Kirchenord-
nung beschlossen, welche die Zu-
sammenarbeit zwischen Pfarrper-
sonen und Kirchgemeinderat neu 
regelt. Jede Kirchgemeinde ist ver-
pfl ichtet einen festgesetzten Bei-
trag aus den Einnahmen der Kir-
chensteuern an die Kantonalkirche 
auszurichten. Ich empfi nde es als 
grosse Verantwortung in der Syno-
de mitzudenken und mitzuent-
scheiden und so die kirchenpoliti-
sche Ausrichtung der Reformier-
ten Kirchen Bern-Jura-Solothurn 
mitzuprägen.

Wo setzen sie ihre Schwerpunkte?
Für mein Engagement ist mir ein 
Grundsatz des Theologen Dietrich 
Bonhoeffer wichtig. Für Bonhoef-
fer ist Kirche nie Selbstzweck. Die 
Kirche, die in Jesus Christus grün-
det, ist nur Kirche, wenn sie für an-
dere da ist, so wie auch Christus 
der Mensch für andere ist. Konkret 
bedeutet dies für mein Mandat in 
der Synode, dass ich mich beson-
ders für Projekte einsetzte, in de-
nen das kirchliche Engagement für 
Menschen in Not zum tragen 
kommt. So habe ich etwa in der 
Wintersynode 2010 den Beschluss 
mitgetragen, dass die Kirche die 
Berner Rechtsberatungsstelle für 
Menschen in Not weiterhin mit ei-
nem jährlichen fi nanziellen Bei-
trag von 40'000 Franken unter-
stützt. In der gleichen Session hat 
die Synode beschlossen, die In-
haltsarbeit im Haus der Religionen 
in Bern zu unterstützen und so ei-
nen Beitrag zum Dialog zwischen 
den Religionen zu leisten.

Was speziell bietet die Kirchge-
meinde im November an?
Den Abschiedsgottesdienst mit 
Herrn Pfarrer Fürholz und Musik 
mit «The Spirituals», unserem Gos-
pelkirchenchor und dem Brass-
quartett Schüpfen.

FRITZ BIERI

Wir freuen uns, Ihnen den Ab-
reisskalender 2012 kurz vor-
zustellen:

Wie gewohnt steht auf der Vorder-
seite des Kalenderzettels ein gutes 
Wort für jeden Tag mit dem entspre-
chenden Bibelabschnitt! Auf den 
Rückseiten stehen entweder ein 
weiterer besinnlicher Text, ein Ge-
dicht, die Nummer eines passenden 
Liedes aus dem Kirchengesangbu-
ches sowie einige wenige wichtige 
Daten aus der Geschichte der Men-
scheheit.
Die Abreissblätter sind an einem 
Karton befestigt. Dieser ist bedruckt 
mit einem leuchtend farbigen Bild – 
2012 vom Maler Emil Nolde mit 
dem Titel «Schüler Abend».

Der Kalender kostet nach wie vor  
Fr. 16.80. Es gibt ihn auch in Buch-
form zum Preis von Fr. 24.-. Mit 
dem Erlös werden einerseits durch 
die Redaktoren Vergabungen ge-
sprochen und andererseits bei uns 
in der Kirchgemeinde einige Ka-
lender als Geschenk verschenkt!

Bestellungen richten Sie bitte bis 
22. Oktober schriftlich an das 
Pfarramt, Dorfstrasse 22, 3054 
Schüpfen oder an Pfarrer Fürholz, 
Telefon 031 879 11 27 (nicht im 
Amt vom 8. bis 16. Oktober). 

Herzlichen Dank!

Die Kalender werden Ihnen nach 
Möglichkeit im November ins 
Haus gebracht. Ebenfalls werden 
die Kalender im Auftrag des Kirch-
gemeinderates im Dezember Ge-
meindegliedern im Altersheim 
Schüpfen, auf Wunsch auch im Al-
ters- und Pfl egeheim Frienisberg 
und im Seelandheim Worben als 
Zeichen der Verbundenheit und 
zur täglichen Ermutigung über-
reicht werden.
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Miteinander im Gespräch...
über die Bibel
 Winter 2011-2012

Dienstag, 25. Oktober, 20.00 - 21.15 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Grossa� oltern

Die Kirchgemeinden der Region laden an fünf Abenden ein 
zu einer Entdeckungsreise mit einem biblischen Text:

«Lasst euch nicht täuschen!»
(Der Brief des Jeremias, Jer 29,4-14) 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
Die Abende können auch einzeln besucht werden.

KiGo (Kindergottesdienst)

Geschichten hören, singen, basteln, spielen und vieles mehr gehören in unsere fröhlich-
lauten, besinnlich-leisen KiGo Stunden. Komm doch auch, wir freuen uns auf dich!

Ab 5 Jahren, im Kirchgemeindehaus Hofmatt, unterer Eingang.
An folgenden Daten, von 17.00 bis 18.00 Uhr, in altersgerechten Gruppen.

 28. Oktober  Vorbereitung Gottesdienst
 11. November  Vorbereitung Gottesdienst
 25. November  Vorbereitung Gottesdienst
 9. Dezember  Vorbereitung Gottesdienst
 11. Dezember  Weihnachtsgottesdienst, 17.00 Uhr in der Kirche

Kontaktadresse: Myriam Zurbuchen, Schüpfen, Tel. 076 533 57 66

Abreisskalender:
«täglich mit 

Gott»

Delia Grädel engagiert sich für die Kirche, setzt sich für Men-
schen in Not ein, arbeitet als Seelsorgerin in einem Pfl egeheim 
und verbringt viel Zeit in der Natur. Lernen Sie Delia Grädel 
im nachfolgenden Interview näher kennen.
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AMTSWOCHEN  IM  SEPTEMBER

GOTTESDIENSTE  IM  OKTOBER

Pfarramtlicher Wochendienst 
vom 17. bis 22. Oktober 2011:
Pfr. René Poschung, Bern, Tel. 031 372 02 79

KIRCHGEMEINDE GROSSAFFOLTERN

PRÄSIDENT KIRCHGEMEINDERAT: ROBERT AMSLER, 032 389 12 69; robert.amsler@bluewin.ch
Pfarramt: Marianne Lindt, 032 389 14 24, René Poschung, : 031 372 02 79
Sekretärin: Sylvie Bieri, 032 389 26 13, Katechetin: Eliane Tschumi, 032 393 78 40
Sigristinnen: Elisabeth Jourdan, 032 389 20 93 und Karin Kirchhofer, 032 389 23 87 
Hauswartin Kirchgemeindehaus: Karin Kirchhofer, 032 389 23 87

Redaktion: Marianne Lindt
Tel. 032 389 14 24
Redaktionsschluss: 7. Oktober 2011 
www. kirchenbezirk-aarberg.ch/
grossaffoltern

Sonntag, 2. Oktober, 10.00 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst der Kirch-
gemeinden Grossa� oltern, Rapperswil-
Bangerten, Schüpfen und Wengi in der 
Kirche Schüpfen Pfr. J. Fürholz); nach 
dem Gottesdienst Kirchenka� ee im 
Kirchgemeindehaus Hofmatt.

Sonntag, 9. Oktober, 9.30 Uhr
Erntedank-Gottesdienst (Pfrn. M. 
Lindt) mit anschliessendem Apéro. Für 
diese Feier schmücken die Landfrauen 
unsere Kirche mit Erntegaben!

Sonntag, 16. Oktober, 20.15 Uhr
Abendgottesdienst (Pfrn. R. Remund, 
Schüpfen)

Sonntag, 23. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst (Pfr. R. Poschung)

KOLLEKTEN

O� ener Mittagstisch
Donnerstag, 6. Oktober, 12.15 Uhr
im Kirchgemeindehaus. 
Anmeldeschluss: Montag, 3. Oktober!
(Pfarramt: Tel. 032 389 14 24)

Ferien am Lago Maggiore
Montag bis Samstag, 3. – 8. Oktober 2011
im Hotel-Kurhaus Casa Sant’Agnese in 
Locarno. Für Leute ab 60 sowie weitere 
Interessierte. Thema: «...unfassbar ist der 
Mensch, den man liebt»!

KiK – KinderKirche
Samstag, 22. Oktober, 14 bis 16 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus!
Singen, Geschichten hören, basteln, zeich-
nen, essen und trinken, spielen und tanzen.

KUW II / 4. Klasse
Gruppe 1 (Klasse M. Spycher): 
Montag, 19. September und 17. Oktober, 
13.30 – 15.25 Uhr.
Freitag, 28. Oktober und 4. November, 
13.30 – 15.25 Uhr.

Gruppe 2 (Klasse Ch. Loosli): 
Montag, 31. Oktober und 7. November, 
13.30 – 15.25 Uhr
Freitag, 18./25. November, 13.30 – 15.25 
Uhr.

Gruppe 3 (Klasse E. Kohler): 
Donnerstag, 10./24. November und 1. De-
zember, 13.30 – 15.00 Uhr
Samstag, 19. November, 09.00 – 12.00 
Uhr.

KUW III / 8. Klasse
5 x eine Doppellektion ab Woche 42
Abschlussgottesdienst der KUW III/8. 
Klasse am Ewigkeitssonntag, 20. Novem-
ber, um 17.00 Uhr, in der Kirche Grossaf-
foltern.

KUW III / 9. Klasse
Ab 20. Oktober, wöchentlich am Don-
nerstag, von 15.45 - 17.15 Uhr.
ODER
ab 29. Oktober
vierzehntäglich am Samstag, von 09.00 - 
12.00 Uhr.

VERANSTALTUNGEN

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufe

13. August:  Jennifer Lanz, Lyss

Gott schenke dir Kraft

Gott gebe dir für jeden Sturm
einen Regenbogen,
für jede Träne ein Lächeln,
für jede Sorge eine Aussicht und
eine Hilfe in jeder Schwierigkeit.
Für jedes Problem,
das das Leben schickt,
einen Freund, es zu teilen,
für jeden Seufzer ein schönes Lied
und eine Antwort auf jedes Gebet.

HARTMUT HEINZ MIETHE

Trauung

13. August:  Reto und Pamela Lanz-  
  Gottier, Lyss

Das Licht der Sonne sehen zu kön-
nen, 
bedeutet Glück und Freude. 
Geniesse froh jeden Tag, 
der dir gegeben ist.

PREDIGER 11,7

Bestattung

20. August:  Hedy Krieg-Marti, Suberg;  
  geboren 1928

Gott führt dich ins Paradies

Der Gott, der dich schuf,
geleite dich.
Der Gott, der dich
bei deinem Namen rief,
führe dich.
Der Gott, der immer
um dich ist, zeige dir
den Weg ins Paradies.

Möge der Himmel
die schönste deiner
Wohnungen sein.

HARTMUT HEINZ MIETHE

Brot für alle – Landesprogramme 
Peru von mission 21  Fr. 100.—
Stiftung aha! Schweiz. Zentrum für 
Allergie, Haut und Asthma Fr. 213.—
Krankenpfl ege zu Hause 
Schüpfen Fr. 600.—
HEKS-Nothilfe – «Horn von 
Afrika» (2x) Fr. 379.20

Ein herzliches Dankeschön für Ihre 
Unterstützung!

Gott segne dich und fülle dein Herz
und deinen Tisch und dein Haus
mit dem, was du zum Leben 
brauchst,
und lasse dich zum Segen werden 
für die, die bedürftig sind,
dass du ihnen das Herz
und den Tisch und das Haus
füllst mit dem,
was ihre Not wenden kann.

CHRISTA SPILLING-NÖKER

OKTOBER...
Oh ja, sie liebe die Stille, bestätigte 
mir die Freundin, die ich am gestri-
gen nebelverhangenen Vormittag 
für ein Stündchen besuchte. Sie hat-
te sich am Fuss verletzt und bedurf-
te der Schonung.

Wie immer, kehrte ich gerne bei ihr 
ein. Wie sie lebte und wohnte, gefi el 
mir. Besonders ihre Wohnstube hat-
te es mir angetan. Diese war, be-
dingt durch die Gegebenheiten des 
Hauses, einmalig in Grösse und 
Raumhöhe. Hier liess sich’s leben. 
An den hohen und breiten Fenstern 
schwebte ein duftiger Hauch von 
feinsten Vorhängen. Für mich war 
es eine Lust, einzutauchen in diesen 
liebevoll eingerichteten hellen, ho-
hen Raum. Hier konnte die Seele, 
mitten in der Woche, eine Feier-
stunde geniessen.

Das Gespräch tat gut. Die Ruhe tat 
gut. Der duftende Kaffee tat gut.

Das Knacken der tragenden De-
ckenbalken erschreckte nicht. Es 
waren gern gehörte Laute vom ver-
bauten Holz. In die Intimität dieses 
Raumes gehörte auch das zufriede-
ne Schnurren der Katze. Und die 
melodiösen Glocken der weidenden 

Schafe hinter dem Haus, gaben 
diesem Augenblick eine zusätzli-
che Feierlichkeit.

Ja, sie liebe diese die Sinne erfül-
lende Stille, bestätigte mir die 
Freundin. Heilsam sei sie; das ein-
zige Mittel, dem aufreibenden 
Stress am Arbeitsplatz jeden Tag 
neu gestärkt begegnen zu können. 
Jetzt, da sie für ein paar Tage das 
Bein hochlagern müsse, geniesse 
sie das Vorrecht, sich auch tags-
über in diesem Haus aufzuhalten. 
Ein einziges Mal nur habe sie sich 
eine Bach-CD angehört. Der Klang 
dieser Musik sei fast überirdisch 
schön. So vollkommen in Harmo-
nie und Reinheit. Jetzt, nach ein-
einhalb Tagen, scheine es ihr, als 
ob der Raum immer noch in dieser 
Bach’schen Geradlinigkeit und 
Fülle erklinge. In der Stille einkeh-
ren zu dürfen, sei ein Geschenk 
Gottes an uns Menschen. Ich 
stimmte ihr zu und wir lauschten 
in sie hinein.

Rechtzeitig zum Mittagessen ko-
chen kehrte ich heim. Entspannt 
und ausgeruht, so als hätte ich ei-
nen Ferientag genossen, schälte 
ich die Kartoffeln. Unser vom Feld 

heimkehrender Ferienbub holte 
die Post aus dem Kasten. Zuoberst 
auf dem Stapel mit Zeitungen und 
Rechnungen lag eine Karte aus 
Oberitalien. Es war ein Urlaubs-
gruss. Ich wendete sie und las: 
Noch beglückt von der Vortags-
freude, der Fahrt über den Splü-
gen, sind wir bis an den wunder-
schönen Comersee gefahren. Gute 
Küche, milde 22 Grad, viel Ruhe 
und lange Spaziergänge mit den 
Hunden. Was wollen wir mehr? Ich 
konnte nur zustimmend nicken. 
WAS WOLLEN WIR MEHR?

AUS: «SÄEN UND REIFEN – GEDANKEN EINER 

BÄUERIN» VON ELISABETH ZURBRÜGG

NACHMITTAGSTREFFEN

Mittwoch, 19. Oktober um 14.00 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus, Grossa� oltern

Lustige Sketche, «örgele», Jodel- und andere Lieder

- ÖPPIS FÜRS HÄRZ U GMÜET -

mit

Ruth und Fritz Käser, Wiler b. Seedorf

Anschliessend gemütliches Zusammensein
bei einem feinen Zvieri

Seien Sie herzlich willkommen!

Unterwegs mit 
einem Buch

Freitag, 21. Oktober 2011, 
20.00 Uhr

im Foyer des 
Kirchgemeindehauses!

Miteinander im Gespräch über 
Gelesenes und Lesenswertes.

KIK - Kinder-Kirche
Die nächste KIK fi ndet statt am

Samstag, 22. Oktober
von 14.00 - 16.00 Uhr

im Kirchgemeindehaus 
Grossaffoltern

Anmeldungen bitte bis Mitt-
woch, 19. Oktober 2011, bei 
Claudia Sierck (Tel. 032 / 389 25 
40) oder per E-Mail: 
kik.grossaffoltern@gmail.com

Miteinander im Gespräch...
über die Bibel
 Winter 2011-2012

Dienstag, 25. Oktober, 20.00 - 21.15 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Grossa� oltern

Die Kirchgemeinden der Region laden an fünf Abenden ein 
zu einer Entdeckungsreise mit einem biblischen Text:

«Lasst euch nicht täuschen!»
(Der Brief des Jeremias, Jer 29,4-14) 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
Die Abende können auch einzeln besucht werden.
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rapperswil-bangerten

GOTTESDIENSTE IM  OKTOBER

Sonntag, 2. Oktober, 10.00 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst der Kirch-
gemeinden Grossaffoltern, Rapperswil-
Bangerten, Schüpfen und Wengi in 
Schüpfen, gestaltet von Pfarrer Jürg 
Fürholz. Kein Gottesdienst in der Kirche 
Rapperswil.

Sonntag, 9. Oktober, 9.30 Uhr
Erntedankgottesdienst, gestaltet vom 
Jodlerclub Waldhüttli, Rapperswil, Or-
ganistin Susanne Veya und Pfarrer And-
ré Jean-Paul Keller, Bern. Anschlies
send Kirchenkaffee im Kirchgemeinde-
haus – Sie sind herzlich eingeladen!

Sonntag, 16. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst, gestaltet von Organist Rudolf 
Paul Hunziker und Pfarrer André Jean-Paul 
Keller, Bern.

Sonntag, 23. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst, gestaltet von Organist Ru-
dolf Paul Hunziker und Pfarrer André 
Jean-Paul Keller, Bern.

Sonntag, 30. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst, gestaltet von Organist Ru-
dolf Paul Hunziker und Pfarrer Hans-Ul-
rich Bäumler, Aesch b. Birmensdorf.

VERANSTALTUNGEN

Spatzenhöck
Freitag, 7. Oktober, 9.00-11.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus. Für alle Kinder 
im Alter zwischen 0 und dem Kindergar-
ten mit ihren Begleitpersonen.
Ansprechperson: Marianne Krebs.

Kreativzeit: Tanzen!
Dienstag, 11. Oktober, 20.00-21.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus Rapperswil, mit 
Irène Schneider. «Aufatmen-tanzen-
mich-freuen». Keine Vorkenntnisse nötig, 
bequeme Kleidung und Socken mitneh-
men.

Spatzenhöck - Herbstbörse
Samstag, 15. Oktober, 9.00-10.30 Uhr 
Herbstbörse mit Ka� eeecke.
Annahme: 14. Oktober 16.00-17.30 Uhr
Verkauf: 15. Oktober 09.00-10.30 Uhr
Rückgabe: 15. Oktober 10.45-11.30 Uhr.

O� enes Singen
Dienstag, 18. Oktober, 19.30–20.30 Uhr
in der Kirche. Wir singen Lieder aus Taizé 
und der ganzen Welt – Sie sind herzlich ein-
geladen mitzusingen! Ansprechperson: 
Lisbeth Santschi.

Friedensgebet
Freitag, 21. Oktober, 19.00–19.30 Uhr
in der Kirche. Eine ruhige halbe Stunde mit 
Gesang und stillem Gebet. 
Ansprechperson: Pfarrer André Jean-Paul 
Keller.

KIK-Kinderkirche
Samstag, 22. Oktober, 14.00-16.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus. Eine Geschichte hö-
ren, basteln, singen. Für alle Kinder ab 5 Jah-
ren. 
Ansprechperson: Lisbeth Santschi.

Miteinander im Gespräch...über die Bibel
Dienstag, 25. Oktober, 20.00-21.15 Uhr
im Kirchgemeindehaus Grossa� oltern.
«Lasst euch nicht täuschen!» (Der Brief des 
Jeremias, Jer 29, 4-14).
Ein übergemeindliches Angebot der Kirch-
gemeinden Wengi, Seedorf, Schüpfen, Rap-
perswil-Bangerten und Grossa� oltern.

O� ener Mittagstisch
Mittwoch, 26. Oktober, ab 11.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus. Jeden letzten Mitt-
woch im Monat für Jung und Alt. Das Menu 
mit Dessert und Ka� ee kostet 10 Franken. 
Anmeldung bis Montagabend vorher bei 
Ruth Bommer, 031 879 16 72, ruth.bom-
mer@bluewin.ch..

KIRCHGEMEINDE 
RAPPERSWIL-BANGERTEN

PRÄSIDENTIN KIRCHGEMEINDERAT: RUTH BOMMER, 031 879 16 72, RUTH.BOMMER@BLUEWIN.CH
Pfarramt: Lilian Fankhauser-Lobsiger, 031 879 02 24,  lilian.fankhauser-lobsiger@gmx.ch
KUW 3./5. Klasse: Thomas Dürst, 032 351 38 26, duerst@stein-sign.ch
Sekretariat: Kathrin Muster-Braun, 031 879 25 72, katmuster@bluewin.ch
Vermietung Kirche: Johanna und Werner Hasler, 031 879 00 35
Vermietung Kirchgemeindehaus: Monika Eggs, 031 879 21 25

7 W-FRAGEN AN CORINNE BLASER

KOLLEKTEN

Juni - August 2011

• Stiftung Terra Vecchia Fr. 988.00
• Die Dargebotenen Hand Fr. 95.00
• Ref. Kirche Be-Ju-So 

Pfi ngsten Fr. 235.00
• Schweiz. Flüchtlingshilfe Fr. 269.00
• Bandar  Fr. 188.00
• Seniorenhof I� wil Fr. 547.00
• Plussport Fr. 30.00
• Pfarramtliche Hilfskasse Fr. 168.50
• Teach a Child   Fr. 75.00
• Lyssa Ecuador Strassen-

kinder Fr. 110.00
• wia Wohnen im Alter Fr. 155.00
• Lungenliga Fr. 130.00
• Caritas   Fr. 170.00
• Spital Soddo-Wolaitta 

Aethiopien Fr. 159.00
• Spitex Seeland Fr. 677.00
• HEKS Hilfe am Horn 

v. Afrika Fr. 460.00
• Altersheim Schüpfen Fr. 501.00
• Kinderhilfe in Peru Fr. 823.00
• Bibelsonntag 

Ref. Ki.Be-Ju-So. Fr. 100.00

Herzlichen Dank für all die Spenden!

Corinne Blaser ist seit dem 1. Juni 2011 als Kassierin unserer Kirchgemeinde tätig. Wir begrü-
ssen Corinne Blaser herzlich, wünschen ihr viel Freude bei der Ausübung ihrer Arbeit und freu-
en uns auf die Zusammenarbeit.

Wo sind Sie zuhause?
In einem Dreifamilienhaus im länd-
lichen Dorf Ruppoldsried. 

Wer wohnt noch in diesem Haushalt?
Vier verwöhnte Samtpfoten und ab 
und zu eine Maus, die jedoch nicht 
lange haust.

Was machen sie berufl ich neben 
Ihrem Engagement als Kassierin 
in der Kirchgemeinde?
Ich übe meinen Wunschberuf als 
Kassierin aus, in der interessanten 
Gemeinde Rapperswil BE mit ihren 
10 Dörfern.

Was stellt Sie auf?
Wenn ich anderen Personen aus ir-
gendeinem Grund helfen kann. Ein 

kurzes und nettes Gespräch. 
Was ärgert Sie?
Launische, negative und missmuti-
ge Mitmenschen. 

Was machen Sie in Ihrer freien 
Zeit?
Die verbringe ich am liebsten auf 
dem Rücken meines Pferdes. Ein 
Ausritt in der Natur, ob bei Son-
nenschein, Regen oder Schnee 
oder in der Halle bei den Trai-
nings, um an Concours teilzuneh-
men. Wenn noch etwas freie Zeit 
übrig bleibt, lese ich gerne mal ein 
Buch.

Was wünschen Sie sich für unse-
re Kirchgemeinde?
Ein friedliches und harmonisches 

Zusammenleben sowie eine tolle 
Zusammenarbeit!

Vielen Dank für das Gespräch!

KATHRIN MUSTER

Ich wünsche dir

Ich wünsche dir
einen wohlwollenden Umgang
mit dir selber in deinem Berufsalltag
ein regelmässiges Innehalten
ein wohltuendes Aufatmen

Ich wünsche dir
die Gabe der Dankbarkeit
indem du dein Augenmerk
auf all das richtest
was dir gelungen ist

Ich wünsche dir
das Geniessen der vielen Herbstfarben
die dein Vertrauen stärken
im Eingebundensein in Schöpfung 
und Kosmos
das zum dankbaren Staunen einlädt

Ich wünsche dir 
die Kunst des Loslassens
die deine Hände befreit von vielem
damit deine Beziehungen erneuert 
werden
zur Stärkung der Solidarität auf 
unserer Welt

PIERRE STUTZ

Eine Arbeitsgruppe bestehend 
aus Kirchgemeinderatsmitglie-
dern, der Pfarrerin, den Sigris-
tinnen/Sigristen und Lisbeth 
Santschi haben in mehreren 
Sitzungen sowie Besprechun-
gen vor Ort, die Planung und 
Neugestaltung des alten Fried-
hofes bei der Kirche an die 
Hand genommen.

Aus diesen Aktivitäten und den vie-
len guten und interessanten Ideen 
ist nun das vorliegende Projekt ent-
standen, das der Kirchgemeinderat 
an seiner letzten Sitzung vom 05. 
September 2011 genehmigt hat.Ent-
standen ist eine einfache, schlichte, 
den Anforderungen entsprechende, 
kostengünstige und in die Umge-
bung passende Lösung.Der neue 
Platz soll eine Begegnungsstätte für 
die gesamte Kirchgemeinde, die Be-
völkerung von Rapperswil und für 
Jung und Alt werden. Der neue Platz 
bietet dann auch die Möglichkeit für 
verschiedene Anlässe und Aktivitä-
ten für die Kirchgemeinde.
Entstehen wird ein runder Platz mit 
Verbundsteinen, Bäumen, Sitzbän-
ken und diversen anderen Gegen-
ständen. Die alten Hecken links der 
Kirche werden entfernt um so einen 
übersichtlichen grossen Platz zu er-
halten.
Die Ausführung der ersten Etappe 
ist für diesen Herbst und die zweite 
Etappe für den Frühling des nächs-
ten Jahres geplant. Das Projekt ist 
so gestaltet, dass ein späterer Aus-
bau jederzeit möglich ist.
Diese Neugestaltung ist auch als 
Beitrag an das Jubiläum der Kirche 
im nächsten Jahr gedacht.
Wir hoffen natürlich, dass dieser 
neue Platz dann zu Begegnungen 
führt und lange Jahre Freude berei-
ten wird.

Kirchgemeinderat Rapperswil – Bangerten

Ressort Bauten

Peter Meyer

Projekt «Umgestaltung 
Umschwung Kirche»

Gottesdienst
Sonntag,

9. Oktober, 9.30 Uhr

Gestaltet vom Jodlerclub Waldhüttli, Organistin Susanne 
Veya und Pfr. André Jean-Paul Keller. 

Anschliessend Kirchenka� ee im Kirchgemeindehaus.
Sie sind herzlich eingeladen!

Die Kirche wird geschmückt mit Erzeugnissen aus Feld, Wald 
und Garten, die Sie – wenn Sie möchten – am 

Vortag, Samstag 8. Oktober, in die Kirche bringen. 

Um den Hang neben der Kirchentreppe aufblühen zu
lassen, freuen wir uns über Blumenzwiebelgaben.

Die Kinder der Kinderkirche werden diese im Frühling 
mit Freude einpfl anzen. 

Unsere Sigristinnen und Sigristen nehmen die Gaben von 
16.00-17.00 Uhr in der Kirche in Empfang. 

Die Naturalgaben und die Kollekte gehen an das 
Blumenhaus Buchegg.

	
  

ERNTEDANK 

Miteinander im Gespräch...
über die Bibel
 Winter 2011-2012

Dienstag, 25. Oktober, 20.00 - 21.15 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Grossa� oltern

Die Kirchgemeinden der Region laden an fünf Abenden ein 
zu einer Entdeckungsreise mit einem biblischen Text:

«Lasst euch nicht täuschen!»
(Der Brief des Jeremias, Jer 29,4-14) 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
Die Abende können auch einzeln besucht werden.
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